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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Haunstetten 1892 : TT Augsburg SG 
Mittwoch, 13.10.2021, 20:00 Uhr

Gorissen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TT Augsburg SG in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1
Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Haunstetten 1892 durch. Das
Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste
leider unvollständig antreten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Chancenlos waren
Göser / Huber gegen Gorissen / von Hermanni nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Nur einen Satzerfolg verbuchten Mödinger / Golly bei ihrer Niederlage gegen Zeltner /
Becker. Der kampflose Sieg von Löchinger / Woll bescherte dem TSV Haunstetten 1892
anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Julian Göser bekam daraufhin seinen Gegner Gottfried Zeltner indes
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Werner Huber hatte am Nachbartisch gegen John Gorissen
beim 6:11, 8:11, 7:11 nichts auszurichten. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Werner Mödinger machte mit Andreas von Hermanni beim 3:0
was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Helmut
Löchinger beim 3:11, 11:3, 14:12, 5:11, 4:11 gegen Detlef Becker. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Der kampflose Sieg von Horst Woll
bescherte dem TSV Haunstetten 1892 anschließend einen Punkt. Wenig Chance ließ David Golly
beim 3:0 seinem Gegner Jonas Klimm. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:
5. Julian Göser verlor nachfolgend seine Partie indes gegen John Gorissen chancenlos mit 0:3.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Gottfried Zeltner war derweil indes der Gastgeber Werner
Huber. In vier Sätzen verlor Werner Mödinger seine Partie gegen Detlef Becker. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Die richtige Taktik fehlte nachfolgend Helmut
Löchinger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas von Hermanni ab Ballwechsel 1. 10:12, 22:20,
15:13, 9:11, 10:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Horst Woll und Jonas Klimm am Tisch
die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 10:12 von Woll
verlorenen fünften Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete und
von Woll mit 22:20 gewonnen wurde.

Durch diese Niederlage hat der TSV Haunstetten 1892 in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.10.2021
gegen den TSV Merching bevor. Für die TT Augsburg SG steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den FSV Wehringen am 20.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:1 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSV Haunstetten 1892

Doppel: Göser / Huber (0), Mödinger / Golly (0), Löchinger / Woll (1) 
Einzel: J. Göser (0), W. Huber (1), W. Mödinger (1), H. Löchinger (0), H. Woll (1), D. Golly (1) 

 TT Augsburg SG
Doppel: Zeltner / Becker (1), Gorissen / von Hermanni (1), nicht anwesend/angetreten / nicht



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2021 (13:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

anwesend/angetreten (0) 
Einzel: J. Gorissen (2), G. Zeltner (1), D. Becker (2), A. Hermanni (1)


